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Es gibt Fächer, bei denen ist die 
Entscheidung für ein Studium auch 

schon die für einen 
Beruf: Medizin und Jura zum Beispiel. 

Entscheidung 



Die meisten Geistes- und 
sozialwissenschaftlichen 

Fächer bilden nicht für ein 
konkretes  aus. Hier 

sollte man sich schon im 
Studium darüber Gedanken 

machen, wo man hin will und 
welche Wege möglich sind.

Berufsbild



Praktika haben in Deutschland 
keinen guten Ruf. In keinem 
anderen Land werden so viele 
und so lange Praktika gemacht. 
Trotzdem: Im Studium sind 
Praktika eine gute 
eigene  Erfahrungen zu sammeln 
und einen authentischen Einblick 
in die Arbeitswelt zu bekommen.

Möglichkeit 



Wissen, wo die persönlichen Chancen liegen. Der 
erste Schritt: Informieren, informieren, informieren. 
Eine Möglichkeit: Einmal in den die 

Arbeitsplatz-Beschreibungen lesen und dann 
überlegen, was einen da anspricht. 

Stellenanzeigen 



Informationen im Internet: Die Internetseiten der 
berufsständischen Verbände zum Beispiel sind eine gute 

für einen Überblick über das jeweilige Berufsfeld .Quelle 



Thema Zusatzqualifikation: sind wichtig. Ein gutes Englisch gilt 
als selbstverständlich, eine weitere Sprache ist in jedem Fall nützlich.

Sprachen 



Es lohnt sich die Zeit des 
Studiums dafür zu nutzen, 

intensiv etwas für seine 
im Bereich 

Fremdsprachen zu tun.
Fähigkeiten 



Zusatzqualifikation Projektmanagement: Vor 
10 Jahren wurden nur 15% der betrieblichen 
Aufgaben in  organisiert. Heute sind 
es 30% und die Tendenz ist weiter steigend.

Projekten



Bei Geisteswissenschaftlern 
geht man davon aus, dass sie 
Wichtiges von Unwichtigem 
unterscheiden und aus einer 
großen die 
relevanten Informationen 
herausfiltern können. Das 
hilft auch bei der Sichtung 
der vielen Informationen, die 
es zum Berufseinstieg im 
Internet gibt.

Informationsflut 



Erfolgsfaktor Praxisnähe: 
Zum Beispiel durch Wahl 
eines praxisnahen Themas 
für die  oder das 
Erstellen der Abschlussarbeit 
in Kooperation mit einem 
Unternehmen.

Masterthesis



Und dann die Frage nach der Promotion. 
Die Antwort ist abhängig vom Fach, aber 
auch von den  Zielen. Durch 
das neue Bachelor-Master-System gibt 
es jetzt auch in Berufsfeldern, wo früher 
die Promotion Pflicht war, Einstiegs-
perspektiven ohne Promotion.

persönlichen



Was sonst noch 
wichtig ist: Zum 

Beispiel eine gute 
  

und Kenntnisse aus 
Nachbarwissen-

schaften.

Allgemeinbildung



Im hektischen Studienalltag 
sich ruhig einmal Zeit zum 

Nachdenken nehmen. Wer für 
die Entscheidungsfindung 

braucht, kann 
auf die Beratungsangebote der 
Bundesagentur für Arbeit und 

den Career Service der 
Universität zurück greifen.

Unterstützung 
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